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Thema: Trinkwasserinstallation – Leckagenüberwachung 

 

 

Referent: Dieter Käser – Stadt Nürnberg 

 

Die Stadt Nürnberg betreibt viele Gebäude, deren technische Installation über 50 Jahre alt 
ist.  
Hierbei kommt es in der Trinkwasserinstallation vermehrt zu Leckagen, die bei Nichterken-
nung zu großen baulichen Folgeschäden führen können. 
Wir denken deswegen darüber nach Leckagen-Überwachungssysteme bei Trinkwasser-
Installationen nachzurüsten und bei Neubau-Maßnahmen gleich mit einzuplanen. 
 
Fragestellung: 
1. Hat Ihre Institution bereits Leckagen-Überwachungssystemen für die Trinkwasser- 
    Installation verbaut? 
           A)  Nein 
           B)  Ja, mit sensorbasierte Systeme 
           C)  Ja, mit Durchflußüberwachungssysteme 
           D)  Ja, mit Intelligenten Ventilsystemen (automatische Absperrung) 
           E)  Ja, sonstiges: ________________________________ 
 
2. Ist das eingesetzte Leckagen-Überwachungssystem in ein vernetztes System/IoT oder 
    an eine KI angebunden?   
 
3. Welche Erfahrungen liegen Ihnen zum eingesetzten Leckagen-Überwachungssystem 
    vor?  
 
4. Bei welchen Gebäuden kommt das Leckagen-Überwachungssystem zum Einsatz?  
 
5. Ist ein Leckagen-Überwachungssystemen, so wie Sie es nützen für Schulen und  
    Kindergärten einsetzbar? 
 
6. Wenn Sie Frage 1 mit Nein beantwortet, haben: 
    Gibt es Gründe dafür, warum Sie mit keiner Leckagen-Überwachung planen? 
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Auswertung: 
 

Es sind insgesamt 13 Antworten eingegangen: 
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Zusammenfassung: 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Leckagenüberwachung der Trinkwasserinstallation 
keine weitverbreitete bzw. flächendeckende Anwendung findet. Auf Bundesebene werden vor-
zugsweise besonders zu schützende Bereiche von Kulturbauten überwacht. Dort aber dann die 
gesamte Leitungsinstallation. Ebenfalls in der Rückmeldung 4 in Gebäuden mit erhöhten Gefah-
renpotential wie Krankenhäuser und Rechenzentren. 
In der Rückmeldung 9 wird mit der Suffizienz und Rückmeldung 5 mit der Wirtschaftlichkeit die 
Installation in Frage gestellt. 
Bei den Kommunen hatte die Rückmeldung 11 eine Nachrüstung, die jedoch zu sensibel reagierte; 
In Krefeld wird seit längeren diskutiert. Eine Lösung mithilfe der GA wird dort evtl. in Betracht ge-
zogen. In Kassel wird kein Bedarf gesehen 
 
 
Fazit: 
 
Die eingegangenen Rückmeldungen lassen keine Tendenz erkennen, dass sich die Leckagen-
überwachung der Trinkwasserinstallation in Richtung einer standardisierten Empfehlung entwi-
ckelt. Lediglich einzelne Institutionen denken über eine Überwachung mit Aufschaltung auf eine 
GLT nach. Für eine grundsätzliche Berücksichtigung bei Sanierungen und Neubauten wird keine 
Veranlassung gesehen. Eine ordnungsgemäße Ausführung der Installation nach den a-a-R-d-T 
(Rohrmaterial, Dichtheitsprüfung,..) ist einzufordern. 
 


